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Großyerzoglich Badische
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Nro . 273 . ^ ct m fid $ / bctl 2. ÖEt. 1813 ;

Rheinische BundeS « Staaten .

Karlsruhe , den 2 . Okt . Heute Vormittags sind

Se > königl . Hoheit der Großherzog von Frankfurt , auf

einer Reise nach der Konstanzischcn Diöcese in kirchlichen

Angelegenheiten , dahier angekommen . Se . königl . Hoh .

haben das Diner bei unsrem durchlauchtigsten Großher¬

zoge angenommen , und wollten diesen Abend Ihre Reise

fortsetzen .

Nach Augsburger und Stuttgarter Blättern ist der

größte Theil des Armeekorps des Warschaus Augereau ,

Herzogs von Casftglione , aus dem Würzburgischen nach

Thüringen autgrbrochen . Das Hauptquartier verließ am

26 . Sept Wurzln . rg . Ei » neues Armeekorps , sezt eins

dieser Blätter hinzu , unter dem Marschau Herzog von

Balmy , soll von Mainz übe - Frankfurt aufgebrochen seyn ,

um voriäufig in die bisherigen Siellung des Herzogs von

Eastiglione nachzurücken .

D '. e Zeitung von Innsbruck schreibt unterm 2g . Sept . .°

, , Die Wachen ausser dem Bezirke unserer Stadt wer

den nun durch das königl . baier Militär , die Wochen >n

der Stadt aber noch immer durch die Bürgerkompagnien

versehen .
Di « königl . baierischen Staatspapiere sind seit kurzem

beträchtlich gestiegen .

D änemark .

Unterm 4 . d . hat der König folgende Verordnung er¬

lassen : , , Wir Frederik ic . Thun kund hiermit : In Anse¬

hung der Besitzer vo « G : undstücken in Unfern Reichen

und Landen , die sich im Auslande aufhaltcn , haben Wir

folgendes auzuordnen und festzusctzen für nörhig gefunden :

z ) Sämtliche Besitzer von G ' rmdstückcn in Unse- n Rci

chrn und Landen , die sich gegenwärtig in der Fremde auf - I

Hallen , sollen sich vor dem i Jan . 1814 entweder selbst |

in Unfern Staaten einsinden , oder hinlängliche Aufklä - i

rungen über die Ursachen ihres verlängerten Aufenthalts

im Auslände an das Obergericht einsenden . 2 ) Diejeni¬

gen , welche dies verabsäumen , und sich ohne Unsere aller¬

höchste Erlaubniß ferner ausserhalb Landes aufhalten , sol¬

len , von dem angegeben «« Zeitpunkte an , von ihren in

Unfern Landen belegenen Grundstücken den Betrag aller

direkten Steuern und Abgaben . die l «zt angeordnet sind ,

oder künftig aufgelegt werden möchten , doppelt erlegen ,

z ) Die vorstehenden Bestimmungen ( § . r . 2 . ) sollen in

Zukunft für alle Besitzer von Grundstücken in Unfern Rci -

■: chen und Landen gelten , die sich langer als 3 Monate

im Jahre ununterbrochen im Auslande aufhalken . 4 . Auf

Unsere Gesandten , Agenten und Legationssekretärs bei

fremden Höfen , auf Unsere Konsuls und anvere , welche

sich in Angelegenheiten , die Unfern Dienst betreffen , so
' wie auf die , welche zufolge Unseres allerhöchsten Befehls

sich ausserhalb Landes aufhalken , finden jedoch die im

Vorstehenden ( § i . bi § 3 ) enthaltenen Bestimmungen kei¬

ne Anwendung . 5 . Besitzer von Grundstücken in Unfern

Reichen und Landen , die beim Ausbruch der Feindselig¬

keiten in Kriegsdiensten einer feindlichen Macht stehen ,

und nicht sogleich ihren Abschied nehmen , haben zu ge¬

wärtigen , baß alle Einkünfte von Grundstücken unter Se¬

quester gelegt werden . Ein gleiches findet statt in Rük -

sicht aller Besitzer von Grundstücken , welche gegen UnS

oder Unsere Bundesgenossen die Waffen führen . Wor -

nach alle , die es angeht , sich allerunkerthanigst zu rich¬

ten haben . U - kundlied unter Unserm königl . Handzeichen

und vorgedruktem Jnsiegel . "

Frankreich .
Am 27 . Sept . hatte zu Paris Gretry

' s Beerdigung

auf das feierlichste statt , nachdem dessen Leichnam TagS

vorher , unter Begleitung einer Deputation des Instituts ,

von Mvntmorency nach der Hauptstadt gebracht worden

war . Der Leichrnzug gierig um 11 Uhr Morgens aus ter
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Behausung des Verstorbenen in der Straße , welche nach
Ihm benannt worden ist , ab . Ausser den Verwandten
und Dreunden des Verstorbenen , wohnten die Mitglieder
des Instituts und des Konservatorium , alle Lonsetzer
Und dramatische Schriftsteller von einigem Rufe .und die ,
vornehmsten Künstler der Pariser Hauptthegier bei . Die
Musik von drei Theatern führte einen Trauermarsch von
Gossec , der einstens für Mirabeau 's LeiVrnbegänKMß .
Lomponirt , und nur bei dieser Gelegenheit gehört worden
uoar , auf . Gossec , obgleich über Zo Jahre alt , ließ sichs
Dicht nehmen , an dem Sarge einherzugehen , und einen
der Zipfel des Leichentuchs zu tragen . -Vor dem Theater
Zeydeau und dem Opernjheater hielt der Zug still , und ^ s
Vurden Trauerreden von Gavaudan und Aignan gehalten .
Um 2 Uhr Nachmittags langte endlich der Zug , mitten unter
.einer chm gefolgten zahllosen Volksmenge , ln der Kirche von
St . Roch an . Dort wurden Wvzart

' s vier irae und ve
^ rofundäs ausgeführt , worauf der Zug sich wieder nach
dem Kirchhofe des P . Lachaisse in Bewegung sez : e , wo
selbst Gretry 's sterbliche Hülle neben der Grabstatte des
auch erst in diesem Jahre verstorbenen Dichters D .elille
Der Erde übergeben wurde , nachdem Mehul und Bouilly
ziefgerührt und rührend am Grabe gesprochen hatten . So en -
chigte sich diese Feierlichkeit , die zu Paris allgemeine Theil -
nahm « erregte , und , wie man mit Wahrheit sagen kann ,

Ken Charakter einer wahren Apotheose hatte . — Andreas
M - nst Modestus Grctry war am u . gfbt . 1741 in Lül -
rich geboren . Er hat fn dem Zeiträume von 1765 bis
>4797 ein und vierzig Opern komponirt , wovon jede durch
Originalität , durch Ueberrrnstimmüng mit dem Charakter
des Gedichts , durch frische und liebliche Gesänge sich
quszeichnet . Der Verlust von z Töchtern in ihrem 17 .
Jahre und einer geliebten Gattin verbreitete über seine
lezle Lebenszeit . eine tiefe Schwermuth . Die strengste Red¬

lichkeit , d,ie anspruchloseste Gutmüthigkeitund .Bescheiden¬
heit waren die Grundzüge seines moralischen Charakters .
«.Gretry hat sich übrigens auch schriftstellerischen Ruf durch
ffetne Versuche über die Musik erworben , die zugleich seine
WüdungSgeschichte als Tvnsetzer enthaften .

Der Gen . Banhier St . Hiiaireist zum Kommandan¬
ten des Departement der Odergaronne ernannt worden .

Aw27 . Sept . standen die zu z v . h . konsolidirte » Fonds
4 » Fr . Lv Cent . , und die Bankaktien zu 1045 Fr .

JllyrischePr ovinzen .
Der Gm . Gouverneur der tllyrischen P ovinzen , Her «

zog von Otramo , hat unterm 15 Sepi . zu T iest zwei
Beschlüsse erlassen , folgenden mesenrl ' chen Inhalt - : I . In
Anbetracht , daß einige ftnteitbanen des Kaisers der Fran -
zvsin in den durch den Trak '.at vom 14 Okt ifivy ab¬
getretene » Provinzen neuerlich Jllyrien verlassen , und sich
rns Oestreichische begeben haben , wird hiermit verfügt :
r ) Alle Cigen -hüwer , welche s- ir der Avtrekung der öst -
reichischen Provinzen an den Kaiser und König , n Jlly -
rien wohnhaft sind , alle Beamten , weiche von der jetzi¬
gen Regierung Aemter angenommen baden , sind ge¬
halten , binnen eines Monats vor dem Maire ihres Wohn¬
orts zu erscheinen , um eine Bescheinigung über ihren
deimaligen und seit dem rv . Avg b . I ununrerbroche -
nrn Aufenthalt zu erhalten , welche Bescheinigung aurdas
Zeugwß rweier glaubwürdiger Zeugen erthcii , werden wird .
In .jeder Mmrie soll über diese Bescheinigungen emRigster
gehalten werden . Di « nicht ecsch .eaeneu E genthümer und
Beamten sollen auf eine andere L ste als Abwesende ge¬
bracht werden . Diese Listen sollen von den Gemeindevor¬
stehern an die Subdeiegalen der Distrikte , von diesen an
die Intendanten der Provinzen , und ven diesen an den
Gen Intendanten gesandt werden . Lezterer soll , nach
Einsicht dieser Listen , an die Dirck '. o . en der Domainen -
verwaltuvg den Beseht erlassm , das Vermögen der Ab¬
wesenden sogleich mit Sequester zu belegen ic II . In
Anbetracht , daß die HH . Milessi und Pobeheim , Ad¬
junkten des Maire der Gemeinde Villach , unh Hr . Obla¬
ser , Munijjpalftütsroth der näml chen Gemeinde , auf
Aufforderung der östreich . Generäle zum Feinde überge¬
gangen sind , werden dieselben für Ueberläufer zum Feinde
erklärt , und ihre bewegliche und unbewegliche Habe soll
durch die Domainenverwaltung unter Sequester gelegt
werden k .

Italien .
In den ersten Tagen des verflossenen Monats Srpt .

näherten sich einige feindliche Barken der Gegend von Cor -

tellazo . S >e verbrannten den dortigen Telegraphen , muß¬
ten dann aber dem lebhaften und wirksamen Klemgewehr -
seuer einer Ablhellung Douaniers , die unter dem Doua -
nenreceveur , I Veronese , hcrbeigeeilt warm , weichen ,
und sich wieder zurükziehen . Der Fmanznimister des Kö -

i



1111

mgrcid
- S Italien hat tiefes mulhv - lle Betragen der Doua -

n,rls aus eine ehrenvolle Art belohnt .

Die zweite aktive D Vision der kön ' gl . neapolitanischen

Armee bar die Siege des Kaisers Napoleon bei Dresden ,

am 13 . , 14 . und 15 . Sept . durch große Mauövres und

Gastmahle >n der Ebene von Ceppagatti an der Pescara

in der Provinz Abruzzo gefeiert .

Schweiz .

Die Verlegung der schweiz . Truppen in den Kanton

Graubündten , um c nen Gränzkordon gegen Tirol und

Italien zu b ' lden , ist einstweilen folgcnve : Das Bataillon

Müller liegt zu Chur , im Hochgericht der fünf Dörfer

und Mayenielv ; das Bataillon Füßli besezl Vergelt ,

Puschlaf , Münsierlhai und Engadin ; das Bataillon Da -

niel '.s endlich ist in den Dorfscbaftcn auf der Straße zwischen

Lhusis und Roveredo vectheflt . — Die Senvung des

eidgenössischen Kommissars im Kanton Graubündten endete

am 14 . Sept . Aus den 23 war eine ausserordentliche

große Rathsversammlung ausgekündigt .

Spanien .

Der Moniteur vom 28 . Sept . giebt folgende Nach¬

richten von der Armee von Äragonien : „ Der die Armee

von Cakalonien kommandirende Gen . Decaen meldet in

einer aus Girona vom 17 . d . batikten Depesche . daß der

Herr Marschall Herzog von Aibuferra am rz . in der Ge¬

gend von Tarragona neue Vorthelie über die Feinde da¬

von getragen , welche bei dieser Gelegenheit 4 Kanonen ,

viele Tvdte und Verwundete und mehrere ivo Gefangene

»verloren haben . Der Herr Herzog von Aibuferra kam

am 16 . nach Barcelona zurük ; Gen Decaen ist , nach¬

dem er zu jener Expcdit ' vn mitgewirkt hatte , nach Girona

zurükgckehrt , und kündigt einen nahen umständlichen Be¬

richt dcS Marschaus an . "

Kriegsschauplaz .

Die Bai euiher Zeitung vom 27 . d . will wissen : Von

neuern Ereign ssen an den Vorstädten Dresden am 20 .

Sept . scyen die Nachrichten noch sehr unbestimmt , und

vom 14 . lv§ zum 20 Sept . sey , dem Geiüchie nach , eine

bedeutende östreich . Armee über Zwickau nach Leipzig mar¬

schiert . Die LLürzburgcr Zeit , vom 28 . Sept . sagt da¬

gegen : Die lezten Nachrichten , die wir aus Dresden

erhalten haben , sind vom 24 . d. Es hatten keine wichti¬

gen Ereignisse statt gesunden und in den jünstoerfloffenen

Tagen schien der Feind keinen Versuch gegen die von der

franzvs . Armee genommenen Stellungen zu machen . Se .'

Mai . befanden sich in ununterbrochenem Wvhlseyn . " Was

alS zuverlässig hier angeführt werten kann , ist , daß die

neusten Leipziger Zeitungen ( vom 25 . und 27 . Sept .) ge¬

stern in Karlsruhe angekommen sind , und nicht das ge¬

ringste von neuen Kriegsvorfällen enthalten .

Nach Berichten aus der Gegend von Brixen , sagt

die Innsbrucker Zeit , vom 25 . Sept . , soll daselbst ge¬

stern wieder eine Abtheilung kaiserl . französischer Trup¬

pen , von Betzen kommend , eingerükt ftyen , und die

katserl . östreich . Truppen sich ins Pusterthal zurükgezogen

haben .

Privatnachrichten aus Innsbruck setzen hinzu , am

27 . Sept . sey eine 4000 Mann starke Brigade von der

Reservedivision der ital . Armee unter Kommando des Ad¬

jutanten Sr . kaiserl . Hoh . des Vizekönigs von Italien ,
Generals Gisslenga , über Brixen vorgerükt , um Tirol

nach der Seite von Lienz zu schützen , und die Kommu¬

nikation zwischen Innsbruck und Italien herzustellen .

Auf dir Nachricht von der Annäherung dieser Truppen

habe sich das östreich . Korps , das mit einem kleinen Hau¬

sen von Deserteurs und entflohenen tirolischen Konscribir -

ten von Lienz aus bis Brixen und aus den Brenner vorge¬
rükt war , wieder zurükgezogen , und die Poststraße aus

Deutschland durch Tirol nach Italien sey wieder frei .

Theater - Anzeige .
Sonntag , den Z . ,Okt . : Figaro ' s Hochzeit .

Mab . Mi lder - Haup tmann die Susanne .

Karlsruhe . (Eröfnung des Leihhauses .) Die hie¬
sigen Einwohner , so wie die Bewohner der benachbarten Städte
und Orte , werden hierdurch benachrichtiget , daß Montag , den
27 . dieses , das bereits angekündigte Leihhaus dahier eröf -
net wird .

Die Statuten desselben werden hier besonders auSgcgeben ;
auch sind solche auf dem hiesigen Rathhauezimmer , so wie der
den OrtSvorgesezten der benachbarten Städte einzusehen . Je¬
den Bormiltag . der Wochenmarktetäge , nämlich Montag , Mtt -
woch und Freitag , tsi das hinter der großen McHig im unfern
Srok besinoliche Lokale von 8 bis 12 Uhr zu Jeoermanns Ge¬
brauch offen.

Diejenigen Personen , welche von dieser Anstalt Gebrauch
machen , aber nicht selbst dahin gehen wollen , können sich des
hiesige» Burgers und Schusters Wilhelm Christ , wohnha .t
in der Todtengaffe in dem ehemaligen Klein -Karlsruhe , und
des Pttückenmachers Brechtel , wohnhaft in derWaldgasse in
dem Pflasterer Lindnerischen Hause , bedienen , und denselben
die Pfänder zum Ueberliefern ins Pfandhaus , so wie daSGu »
zum Auslösen derselben , anvertrauen . Diese Männer sind nicht
nur in Betreff der Redlichkeit und Verschwiegenheit besonders
verpflichtet worden , sondern sie haben auch eine Kaution von
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Zoo Gulden jeder gestellt , — auch find fie angewiesen , Geld
oder Pfand jedesmal an dem nächsten Tag , wo das Leihhaus
offen ist , pünktlich zu überliefern , den Pfandschein und Geld ,
oder das Pfand dem Pfandeigenthümer am Tage der geschehe¬
nen Verpfändung oder Auslösung einzuhändigen , und für das
eine oder andere Geschäft nie mehr als 6 Kreuzer zu verlangen .
Jede Beschwerde über diese müßte innerhalb eines Leihhaustags
zum andern bei einem der Mitglieder der Kommission , oder den
angestellkew Beamten , angezeigt werden , wenn der Betheiligte
wünscht , von der Kommission in seiner Sache Abhülse zu erhalten .

Karlsruhe , den 25 . Sept . 1813.
Die Leihhaus e Kommission.

Dühmig .
Jllwesheim . ^ Bekanntmachung . ^ Am 18. dieses

ist in dem hiesigen Felde ein Knabe , etwa ein Vierteljahr alt ,
in einer alten leinenen blau gestreiften Wickelschnur eingewickelt ,
gesunden , und in hiesigen Ort verbracht worden . Da man die
Mutter des ausgesezten Kindes nicht hat ausfindig machen kön¬
nen , so ersuchet man die Ortsvorständc und Aemter , und je¬
den , der von der Mutter dieses Kindes Nachricht erhalten sollte,
darüber die Anzeige anher machen zu wollen .

Jllwesheim , den 21 . Sept . 1813.
Großherzogliches Amt .

R e i n e ck e r .
Eckhardt .

Lörrach . fSchuld e n - L iq u idat ion . ^ Alle diejeni¬
gen , welche an den abwesenden hiesigen ledigen Bürgerssohn
und Handlungs - Kommis , Johann Jakob Konberger , et¬
was zu lodern haben , werden andurck aufgefvdert , Donnerstags ,
den 28 . Oktober 181 3 , Vormittags um 8 Uhr , bei der Thei -
lungskommission auf hiesigem Rathhause ihre Federungen ein¬
zugeben , solche richtig zu stellen , und die Beweisurkunden da¬
rüber mitzubringen , weil nachmals das vorhandene Vermögen
nur unter diejenigen Gläubiger ordnungsmäßig verlheill wer¬
den wird , welche sich gehörig melden , und ihre Forderungen
richtig stellen werden .

Lörrach , den 22. Sept . l8iZ .
Großherzogl . Badisches Bezirksamt .

B a u m ü l l e r .
'

Cl au si n g .
Lörrach . fE ntm ün d i g 11n 9 . ] Da diegegcndie Wen¬

delin Ren Nischen Eheleute von Degcrfelden früher schon ver¬
fügte Mundtodt - Erklärung ohne den gewünschten Erfolg ge¬
blieben ist , so hat das Großherzogl . Kreisdirektorium , mittelst
hoher Verfüaung vom 14. Sept . 1813 No . 11,306 , deren ganz
liche Emmündigung ausgesprochen ; welches daher zur öffentli¬
chen Kenntniß gebracht wird .

Lörrach , den 23 . Sept . i8lZ . .
Großherzogl . Badisches Bezirksamt .

B a u m ü l l e r .
Kandern . ^ Vorladung Milizpflichtiger . ] Nach¬

stehende in die ausserordentliche Rekrutirung pro 1813 gehörige
abwesende Pursche werden hierdurch ediktaliter aufgefodert , in¬
nerhalb 6 Wochen ä dato um so gewisser vor Unterzeichneter Be¬
hörde sich zu stellen , als sonst Konfiskation ihres Vermögens
und auf Betreten gegen sie selbst das weiters Rechtliche verfügt
werden soll »

Kandern , den 14 . Sept . 181Z.
Großherzogliches Bezrrksamt .

1 ) Georg Fridrich Schne ider , von Niedereggenen .
2 ) Johann Georg Werber , von Hertingen .
3) Jakob Friderich Hüglin , von Holzen .
4 ) St phan Leuger , von Endenburg .
5 ) Wilhelm Roßkvpf , von Obereggenen .
6 ) Johann Georg Leisin , von Sitzenkirch .
7) Abraham Berger , von Wiatertzweiler .

8) Lambert Eihorn , von Steinenstatt .
9) Fridrich Märkl , von Mappach .

10) Christian Ludwig Benz , von Endenbura .
11 ) Johann Baptist Mayer , von Steinenstatt »12) Joachim Hugenschmidt , von Bamlach .
13 ) Meinrad Billich , von Bamlach .

„ Durlach . sDomainen - Verkauf . ) Nach hoher Ver -
sugung wird das bei Stafforth stehende alte Pfälzische Zollhausund dessen Iugehör , salva ratificatione , auf den Abbruch ver -
^ ? brt , zugleich aber auch ber Haus - und Gartenplaz von ohn-
gesähr 2 Viertel separat öffentlich verkauft .

1
Die Liebhaber hierzu werden eingeladen , sich nach davon ge¬nommener Einsicht Mltwoch , den 6 . Okt . d . I . , Vormittags

9 Uhr , in dem Wirthshaus zur Krone in Stafforth , bei der
Versteigerung einzusinden . ''

Durlach , den 28. Sept . 1313.
Großherzogliche Domanialverwaltung .

Bang .
Durlach . sM ar kt - Ve r leg un g . ) Da der aus den

2. Nov . d . I . fallende hiesige Jahrmarkt gerade mit der in der
nämlichen Woche abgehalten werdenden Karlsruher Messe zu -
sammenlrjst , so hat man für gut gefunden , die Abhaltung des
hiesigen Jahrmarkts auf den 26. Okt . , als den Dienstag vor
Simon und Judä , zu verlegen .

Auch wird nicht nur Heuer , sondern auch in Zukunft , der hie¬
sige Jahrmarkt allemal Dienstag vor Simon und Judä gehal¬ten werde .

Durlach , den 23. Sept . 1313.
Bürgermeister *
Dumberth .

Kenzingen . sRe gi stra to rs - Stelle . ) Zum hie-
sigesi Amte wird auf zeitliche Anstellung ein besonders im Re¬
gistraturwesen befähigtes Individuum mit höherer Bewttlijiing .
gesucht , und diese Bekanntmachung mit der Einladung verbun¬
den , daß die zur Uebernahme dieses Geschäftes etwnLusttragen -
den sich unter Einsendung der Zeugnisse über ihre bisherige
Geschäftöverwendung und sittlichen Karakter in Balde melden
möchten , wo denselben sodann auch die Gehaltsbedingniffe wer - -
den erösnet werden .

Kenzingen , den 21 . Sept . 181Z .
Großherzogl . Badisches Bezirksamt .

Wetzet .
R i g gl e r .

Lahr . sAnzeige . ^ Handelsgärtner D . Bühler zu
Lahr im Breisgau , empfiehlt seine reiche vielfältige Sammlung
von ausländischen Bäumen und Pflanzen , im äufferst schönen
Wuchs und Größe , zum Verkaufe ; wie auch schöne , besonders
gute Sorten Awergobstbäume , besonders Psirsching-Espaliers re.
alles in sehr billigem Preise .

Beyertheim . ^ Bekanntmachung . ^ Nächsten Sonn¬
tag , den 3 . Oktober , schließeich meine seitherige Tabled ’Höte ,
und bitte mir hierzu noch hochgeneigten und zahlreichen Zu¬
spruch aus .

Zu einiger weiterer Unterhaltung hierbei sollen , nach dem
Essen , die mir neulich vom Baumklettern noch übrig gebliebe¬
nen Prämien , die ich bis auf 24 Gulden an Werth erhöht habe ,
und wozu nebst verschiedenen Kleidungen auch eine silberne
Sakuhr gehört , durch ein Pferde - Wettrennen von Beyerthei -
mer und Bulacher Bauern , auf den Wiesen am Badhaus , aus¬
gespielt und ausgeritten werden .

Dees alles gebe ich zum Schluß der diesjährigen Badekur ,
wozu ich jedoch die ganze künftige Woche , auch unbestellt , noch
Feuer und warmes Wasser unterhalte , und danke zugleich un -
terthänigst für den diesjährigen gnädigen und hochgeneigken
Zuspruch.

Beyertheim , den 30 . Sept . 1813.
Badwirth Mar he .
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